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Herr,  

unsere Erde ist nur ein kleines Gestirn im großen Weltall. 

An uns liegt es, daraus einen Planeten zu machen, 

dessen Geschöpfe nicht von Kriegen gepeinigt werden, 

nicht von Hunger und Furcht gequält, 

nicht zerrissen in sinnlose Trennung nach Rasse, 

Hautfarbe oder Weltanschauung. 

 

Gib uns Mut und die  Voraussicht,  

schon heute mir diesem Werk zu beginnen, 

damit unsere Kinder und Kindeskinder einst mit Stolz 

den Namen Mensch tragen. 

Amen 

 

Gebet der Vereinten Nationen, mitgebracht von Irmi 

 



 

Pfarrer Harald Mally verlässt den Pfarrverband Weinberg Christi 
 
Ich werde die mir gewährte Auszeit auf ein ganzes Jahr ausdehnen und bis Ende Februar 2025 verlängern. 
Ich werde in dieser Zeit unter anderem ein Studiensemester am Universitätsinstitut Sophia in Loppiano 
(Italien) verbringen. Gleichzeitig lege ich mein Amt (als Pfarrer) im Pfarrverband Weinberg Christi nieder, 
um eine endgültige personelle Neuaufstellung im Pfarrverband zu ermöglichen. 
Meine Auszeit wird verlängert: 
Das raten mir die bisherigen Begleiter und auch die Diözesanleitung. Ich hatte gehofft, dass ich die 
gewonnenen Erkenntnisse nun gut im Berufsalltag umsetzen und die begonnenen Hilfestellungen 
begleitend weiterführen kann. So habe ich hoffnungsvoll auf einen Neubeginn im Pfarrverband geschaut. 
Es tut mir leid, wenn ich diese Hoffnung vorschnell mit einigen geteilt habe und es jetzt anders kommt. 
Der Auftrag des Herrn Kardinal zur Verlängerung der Auszeit und zum Studium kam für mich überraschend, 
aber ich nehme ihn gerne an. Die Bitte, den Pfarrverband Weinberg Christi zu verlassen (und mich auf eine 
neue Aufgabe vorzubereiten) schmerzt mich, aber ich leiste ihr Folge, im festen Glauben, dass die 
Gemeinden, die ich sehr gerne begleitet habe, vom Heiligen Geist geleitet in der Krise reifen können und 
einer guten Zukunft entgegengehen. 
Unser Erzbischof hat seine Bitte mit der Sorge um eine gute Zukunft für alle Beteiligten, auch für meine 
Person, begründet und mir zu diesem Schritt einer Reorientierungsphase und eines spirituellen Auftankens 
geraten, der eben seine Zeit braucht und nicht unterbrochen oder aufgeschoben werden sollte. Freilich 
stellt der Zeitpunkt der Entscheidung kurz nach begonnenem Arbeitsjahr die Gemeinden und die 
Mitarbeitenden in den Pfarren vor Herausforderungen. Das ist der Diözesanleitung bewusst, und sie hofft, 
dass sie rasch eine Neubesetzung vornehmen kann, die ja durch meinen Rücktritt nun möglich geworden 
ist. 
Mit innigem Dank, der Bitte um euer Gebet und mit dem festen Versprechen meines Gebetes für Euch 
 
Harald Mally 
 
Immer dann, wenn uns Angst überkommt, 
wenn uns ein Schmerz bedrückt, 
sollen wir versuchen zu erkennen, 
was sich dahinter verbirgt: 
Es ist Jesus, der in unser Leben eintreten möchte. 
Es ist eines der vielen Gesichter, mit denen er sich uns zeigt. 
Geben wir Ihm einen Namen 
Du bist es, du, der verlassene Jesus, der zweifelt: 
Du, der verlassene Jesus, der verraten wurde: 
Du, der verlassene Jesus, der krank ist .... 
Nehmen wir ihn auf, geben wir ihm Raum in uns. 
Und widmen wir uns danach dem, was Gott von uns möchte: 
das heißt: lieben wir unseren Nächsten. 
Dunn werden wir entdecken, 
dass Jesus uns wirklich immer mit seiner Liebe nahe ist. 
Chiara Lubich 
 

Lieber Harald, ich danke für diesen Text, den du mir gegeben hast! Inga 



 

Auszug aus Laudate Deum' 
 
69. Ich lade einen jeden ein, diesen Weg der Versöhnung mit der Welt, die uns beherbergt, zu begleiten 
und ihn mit einem eigenen Beitrag zu bereichern, denn unser Engagement hat mit der persönlichen Würde 
und den großen Werten zu tun. Ich kann jedoch nicht bestreiten, dass es notwendig ist, aufrichtig zu sein 
und anzuerkennen, dass die wirksamsten Lösungen nicht allein von individuellen Bemühungen, sondern 
vor allem von bedeutenden Entscheidungen in der nationalen und internationalen Politik kommen werden. 
 
70. Gleichwohl trägt alles zum Ganzen bei und das Verhindern des globalen Temperaturanstieg: um ein 
Zehntelgrad könnte schon reichen, um vielen Menschen Leid zu ersparen. Aber was zählt, ist etwas 
weniger Quantitatives, nämlich die Erinnerung daran, dass es keine dauerhaften Veränderungen ohne 
kulturellen Wandel gibt, ohne eine Reifung im Lebensstil und der gesellschaftlichen Überzeugungen, und es 
gibt keinen kulturellen Wandel ohne einen Wandel in den Menschen. 
 

Gebet für unsere Erde 
 
 

Allmächtiger Gott, 
du bist in der Weite des Alls gegenwärtig 
Alles, was existiert, umschließt du 
mit deiner Zärtlichkeit. 
Gieße uns die Kraft deiner Liebe ein, 
damit wir das Leben und die Schönheit hüten. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus. 
 
Überflute uns mit Frieden, 
damit wir als Brüder und Schwestern leben 
und niemandem schaden. 
Gott der Armen, 
hilf uns, 
die Verlassenen und Vergessenen dieser Erde, 
die so wertvoll sind in deinen Augen, 
zu retten. 

 
 

Heile unser Leben, 
damit wir Beschützer der Welt sind 
und nicht Räuber, 
damit wir Schönheit säen 
und nicht Verseuchung und Zerstörung. 
Rühre die Herzen derer an, 
die nur Gewinn suchen 
auf Kosten der Armen und der Erde. 
 
Lehre uns, 
den Wert von allen Dingen zu entdecken 
und voll Bewunderung zu betrachten; 
zu erkennen, dass wir zutiefst verbunden sind 
mit allen Geschöpfen 
auf unserem Weg zu deinem unendlichen Licht 
Danke, dass du alle Tage bei uns bist. 
Ermutige uns bitte in unserem Kampf 
für Gerechtigkeit, Liebe und Frieden. 
 
Amen. 

Mitgebracht von Irmi 

 

Wir haben seit heute (25.9.) 10:00 einen neuen Provisor.  
Wolfgang Unterberger wurde von der ED Wien bestätigt. Er wird dieses Amt vorrübergehend ausüben. 
Seine Einführung ist am 6. Oktober um 9:30 Uhr in St. Erhard. 
Die Pfarre wird ausgeschrieben für einen neuen Pfarrer.   
Lasst ihn uns bitte herzlich willkommen heißen!! 
Alex 



 

 TERMINE (lt. Homepage): 
Di 9:00 Gebet   Do 19.00 Vesper im Haus Sarepta  Gottesdienste: Sa 18:30 u. So 9:30 
Sa., 12.10.2024 18:30 Geburtstagsfeste, 28.SoJk, Abendmesse, Weish  

7,7–11, Hebr 4,12–13, Mk 10,17–30 (oder 10,17–27) 
Hans Bensdorp, Predigt, 
Kolumbien 

 20:00 Fest 70/80/90-Jubiläen Pfarrsaal 
Di., 15.10.2024 09:00 Gebet Südzimmer 
Do., 17.10.2024 19:00 Vesper Haus Sarepta 
Sa., 19.10.2024 18:30 29. SoJk, Wort Gottes-Feier, Jes 53,10–11,  

Hebr 4,14–16, Mk 10,35–45 (oder 10,42–45) 
Heimo Keindl, Mod. Günter 
Lenhart, Nairobi 

 20:00 Gemeindeabend  
Di., 22.10.2024 09:00 Gebet Südzimmer 
Do., 24.10.2024 19:00 Vesper Haus Sarepta 
Sa., 26.10.2024 18:30 30.SoJk, Abendmesse,  

Jer 31,7–9, Hebr 5,1–6, Mk 10,46–52 
Hans Bensdorp, Predigt, 
Ecuador 

Di., 29.10.2024 09:00 Gebet Südzimmer 
Do., 31.10.2024 19:00 Vesper Haus Sarepta 
Sa., 02.11.2024 18:30 31. SoJk, Wort Gottes-Feier,  

Dtn 6,2–6, Hebr 7,23–28, Mk 12,28b–34 
Wolfgang Wiesner, 
Kirchenhaushalt 

Di., 05.11.2024 09:00 Gebet Südzimmer 
Do., 07.11.2024 15:00 Seniorenjause Mundart Pfarrsaal 
 19:00 Vesper Haus Sarepta 
Sa., 09.11.2024 18:30 32. SoJk, Abendmesse, 1 Kön 17,10–16,  

Hebr 9,24–28, Mk 12,38–44 (oder 12,41–44) 
Hans Bensdorp, Predigt, 
Kolumbien 

 19:30 Gemeindeeinladung Pfarrsaal 
Sa., 16.11.2024 20:00 Gemeindeversammlung  
Wir gratulieren: 
Gerhard Kubitzki 14.10. 
Philippa Friedl  23.10. 

Isolde Pucelj  24.10. 
Harald Gründl  25.10. 

Yannik Lenhart 31.10. 
Willi Scheidel  03.11. 

 
Wir gedenken: 
Volker Anlauf  14.10.2018 
Heinz Lang  21.10.1997 

Irmgard Koppe 25.10.2011 
Theodor Brinek 29.10.2001 

P Bruno Grünberger 01.11.2015 

 
Flohmarkt lt. Essletzbichler 

Freitag    01.11.24 ab 13:00  Beginn mit Vorbereitungsarbeiten 
Samstag 02.11.24 und Sonntag 03.11. ab 09:00  Aufbauarbeiten 
Sonntag 03.11.24 10:45 – 12:00: Verbringung der Waren zu den Räumen 
Freitag, 08.11.24 :14:00 bis 17:00 nur für Mitarbeiter und deren Freunde und Verwandte - nur in Begleitung - 
Bezahlung im Foyer, keine Händler, Pfarrsaal bleibt geschlossen. Das ist ein Versuch, der in der Wotrubakirche 
gut funktioniert hat; darf das Flohmarkt herrichten nicht behindern und unbedingte Disziplin ist erforderlich. 
Samstag, 09.11.24: 10:00 – 18:00 (2 Schichten) 
Sonntag, 10.11.24 10:45 Uhr – 15:00 (1 Schicht) nach der Messe 
Ab 13:30 wegräumen der schönen Sachen ab 14:00 Uhr Sackaktion und Kistenaktion – 
120l Säcke für 10€ - (Sack wird im Pfarrbüro verkauft) für Kleidung, Bettwäsche, Schuhe 
Bananen-Kisten für 10€ - (Kiste wird im Pfarrbüro verkauft) für Geschirr und Bücher 
Das Treffen unmittelbar nach dem Abbau ab 19:00 statt – für Essen und Getränke wird gesorgt 


